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NIEDERSCHRIFT  

über die am  

Montag , 24. Juni  2024, stattgefundene  

G E M E I N D E R A T S I T Z U N G  

 

 

Ort:  Rathaus  Allentste ig, Hauptstraße 23, großer Sitzungssaal  

 

Beginn:   20.00 Uhr       Ende: 21.21 Uhr  

 

 

Anwesend: 

Vorsitzender Bgm. Jürgen Koppensteiner  

Vizebgm.  Elisabeth Klang  

 

Stadträte:  

Franz Edinger, Ewald Gamper , Manfred Zipfinger,  Alois Kainz  

 

Gemeinderäte:  

Heidelinde Dobrovolny , Rainer Klang,  Konstantin Oberleitner , Franz Weghuber,  

Erich Pfeisinger , Georg Marksteiner, Martin Hiemetzberger, Eva Kainz, Horst 

Strasser  

 

Entschuldigt:    

StR Sonja Schindler , GR Erich Hartl,  GR Jennifer Höher,  GR Walter Eberl  

 

Der Gemeinderat ist beschlussfähig.  

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner bestellt Herrn StADir. Andreas Nachbargauer zum 

Schriftführer.  

 

Der Bürgermeister teilt mit, dass zur Unterstützung des Protokolls Geräte zur 

Schallaufzeichnung verwendet werden.  
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Vor Sitzungsbeginn wird schriftlich folgender Dringlichkeitsantrag eingebracht:  

 

StR Alois Kainz : 
DR 1) Information ð Zwischenbericht Generalspark  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  

 

Die Behandlung der Dringlichkeit erfolgt nach TOP 15. 

 

TAGESORDNUNG:  

 

1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sit-

zung 

2. Bericht Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss  

3. Ansuchen Wohnbauförderung  

4. Ansuchen Förderung klimarelevante Projekte  

5. Ankauf MTF FF Bernschlag  

6. Gebrauchsabgabe Schanigarten  

7. Verlängerung Bauzwangfrist Grundstück 3580/4  

8. Vergabe Gemeindewohnungen  

9. Annahmeerklärung zu Förderungsvertrag C314485  

10. Ankauf LED -Ortsbeleuchtung  

11. Untersuchung Tragfähigkeit Bodenaushubdeponie  

12. Bericht Blackout -Vorsorge 

13. WV Sparkasse Bank AG ð Haftungsrechtlicher Prüfbericht 2023  

14. Beitritt zum Verein NÖ -Kinderbetreuung  

15. Angelegenheit Vergabe Bauvorhaben Kindergarten  

DR 1 Information ð Zwischenbericht Generalspark  

 

Zu Punkt 1) Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten 

Sitzung  

Das Protokoll  der Gemeinderatssitzung vom 21. März 2024  wurde rechtzeitig er-

stellt und den im Gemeinderat vertretenen Fraktionen nachweislich zugestellt.  

 

Zum Protokoll wurden vor Sitzungsbeginn schriftlich folgende Einwände einge-

bracht:  

 

StR Alois Kainz:  

Zu Punkt 10) Straßenbauvorhaben Steingasse Zwinzen  

Da meine Wortmeldung ein wesentlicher Bestandteil zur Finanzierung ist, ist 

diese im Protokoll aufzunehmen:  
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Meine Frage: Wird dieser Weg auch mit 50% gefördert, wie der Güterweg Kirch-

graben in der KG Reinsbach  ja oder nein? StR Edinger antwortet mit ăNeinò dann 

schlage ich vor, wir machen diesen Weg erst, wenn er gefördert wird.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  

 

Anschließend wird das Protokoll ohne Verlesung genehmigt und unterfertigt.  

 

Zu Punkt 2)  Bericht Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss  

Dem Gemeinderat wird das Ergebnis der angesagten Gebarungsprüfung vom  

3. Juni 2024 vom Vorsitzenden des Prüfungsausschusses zur Kenntnis gebracht. 

Prüfungsthemen waren eine Kassenprüfung, die Kundenforderungen sowie die 

Lieferantenverbindlichkeiten.  

 

Zu Beginn der Prüfung wurde der IST -Bestand der Barkasse durch den Kassen-

verwalter gezählt und mit dem Protokoll der Kassenabstimmung verglichen. Die 

übrigen Zahlungswege wurden anhand von Kontoauszügen belegt. Die anschlie-

ßende Prüfung des SOLL - und des IST -Bestandes ergab eine Übereinstimmung.   

Stichprobenartig wurden die Buchungsbelege durchgesehen.  

Abschließend wurden die Kundenforderungen sowie die Lieferantenverbindlich-

keiten durch den Kassenverwalter dem Prüfungsausschuss vorgelegt und erläu-

tert.  

 

Der Ausschuss stellte fest, dass der Bargeldbestand, wie empfohlen, niedrig gehal-

ten wird und dass die Kassenführung gewissenhaft durchgeführt wird.  

Der Ausschuss empfahl, dass der Stadtrat bei den Kundenforderungen außerhalb 

des Verjährungszeitraums gemäß der Bundesabgabenordnung (5 Jahre) entschei-

den soll, ob die Einbringung weiter betrieben werden soll oder die fälligen Abgaben 

als uneinbringlich ausgebucht werden sollen (zB bei Kundennummer 10253). Es 

wird festgestellt, dass das Mahnwesen gewissenhaft betrieben wird.  

Die Lieferantenverbindlichkeiten umfassen die eingebuchten aber noch nicht be-

zahlten Rechnungen. Eine Überwachung des VA -Betrages der jeweiligen Haus-

haltsstelle vor Rechnungslegung erfolgt anhand der Kontierungsangaben bei Be-

schlüssen in den StR - bzw. GR-Protokollen in Abstimmung mit dem jeweiligen Bu-

chungsstand des Haushaltskontos.  

 

Gemäß § 82 der NÖ Gemeindeordnung haben sich der Bürgermeister und der Kas-

senverwalter zu diesem Bericht schriftlich zu äußern.  

 

Stellungnahme des Bürgermeisters:  

Mir ist es sehr wichtig, dass das Mahnwesen konsequent betrieben wird. Weiters 

hat es sich in der Vergangenheit oftmals gezeigt, dass nach längerer Zeit, wenn 
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man regelmäßig eine Exekution betreibt, auch ältere Rückstände eingetrieben 

werden können.  

Zumindest ist es nunmehr eine zeitliche Vorgabe seitens des Prüfungsausschus-

ses, welche sich an der Verjährungsfrist orientiert.  

 

Stellungnahme des Kassenverwalters:  

Mit dem Buchhaltungsprogramm k5 -Finanz wurde bereits vor Inkrafttreten des 

3-Komponentenhaushalts mit der Führung der Lieferantenbuchhaltung begon-

nen. Mit Eingabe der Rechnung ist diese bereits im Ergebnishaushalt ersichtlich, 

nach deren Überweisung auch i m Finanzierungs - und Vermögenshaushalt.  

Die Beurteilung der freien bzw. verfügbaren Mittel erfolgt gemäß der gefassten 

Beschlüsse in Abstimmung mit dem Ergebnishaushalt, wie im Bericht angeführt.  

 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis.  

 

Zu Punkt 3) Ansuchen Wohnbauförderung  

3.1 Katharina Kittler und Michael Hofbauer, Wienerstraße 22, 3804 Allentsteig  

Mit Schreiben vom 28. Mai 2024 suchen Frau Katharina Kittler und Herr Michael 

Hofbauer, 3804 Allentsteig, Wienerstraße 22,  um die Gewährung der Wohnbauför-

derung für die vorgeschriebene Ergänzungsabgabe an. 

Ergänzungsabgabe: EUR 5.569,20 

WBF 50% von Ergänzungsabgabe  = EUR 2.784,60 

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Emp-

fehlung des Stadtrates folgen und d en Bauwerber n eine Wohnbauförderung in der 

angeführten Höhe gewähren.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  
HH -Stelle 1/4800 -7680, Allgemeine Wohnbauförderung - Beihilfen an Bauwerber ð VA-Restbe-

trag EUR 96.703,34  

 

3.2 Gerlinde und Herbert Gluderer, Waldbadstraße 25, 3804 Allentsteig  

Mit Schreiben vom 15. Mai 2024 suchen Gerlinde und Herbert Gluderer, 3804 Al-

lentsteig, Waldbadstraße 25,  um die Gewährung der Wohnbauförderung für die 

vorgeschriebene Ergänzungsabgabe an. 

Ergänzungsabgabe: EUR 2.539,80 

WBF 50% von Ergänzungsabgabe  = EUR 1.269,90 
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Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Emp-

fehlung des Stadtrates folgen und den Bauwerber n eine Wohnbauförderung in der 

angeführten Höhe gewähren.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  
HH -Stelle 1/4800 -7680, Allgemeine Wohnbauförderung - Beihilfen an Bauwerber ð VA-Restbe-

trag EUR 93.918,74  

 

Zu Punkt 4) Ansuchen Förderung klimarelevante Projekte  

Folgende Ansuchen um Förderung im Rahmen des klimarelevanten Projektes der 

Stadtgemeinde Allentsteig wurden abgegeben:  

 

¶ Carina und Thomas Hartmann, Am Sonnenhang 16 ð Photovoltaikanlage 

9,96 kW 

¶ Rudolf Hinterleitner, Thaua 23 ð Photovoltaikanlage 13,94 kW 

¶ Thomas Eberl, Thaua 111 ð Photovoltaikanlage 6,08 kW  

¶ Peter und Katharina Hochleitner ð Festbrennstoff -Pellets Zentralheizung 

22 kW 

¶ Agrarhandel Ederer OG, Reinsbach 1 ð Photovoltaikanlage 36,9 kW  

 

StR Ewald Gamper  stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Empfehlung des 

Stadtrates folgen und den Antragstellern eine Förderung in der Höhe von jeweils 

10% der Investitionssumme, max. EUR 150,00 gewähren.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  
HH -Stelle 1/5290 -7780, Sonstige Maßnahmen - Fºrderung im Rahmen von ăNutzung erneuerbarer 

Energieò, VA-Restbetrag EUR 4.600,00  

 

Zu Punkt 5) Ankauf MTF FF Bernschlag  

Seitens der FF Bernschlag wurde der Bedarf an einem neuen Fahrzeug gemeldet. 

Es handelt sich um ein MTF samt entsprechender Ausrüstung.  

Mit Email vom 9. Juni 2024 übermittelt FF -Kdt. Florian Hartl ein Angebot vom 

Autohaus Lehr GmbH, 3580 Horn, sowie eine Kostenaufschlüsselung für den NÖ 

Landesfeuerwehrverband.  

Die Gesamtkosten belaufen sich auf EUR 68.538,74 (inkl. 20% MwSt.).  

 

Die Finanzierung des MTF  erfolgt durch einerseits durch eine Refundierung der 

Umsatzsteuer und andererseits wird der  verbleibende Restbetrag je zur Hälfte von 

der FF Bernschlag und der Stadtgemeinde Allentsteig getragen.  
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Vizebgm. Elisabeth Klang stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Empfeh-

lung des Stadtrates folgen und  dem Ankauf des MTF für die FF -Bernschlag zu-

stimmen und die Hälfte der Kosten für den Ankauf (wie beim HLF2 FF Thaua 

bzw. beim MTF für FF -Allentsteig) übernehmen. Die Finanzierung des Ankaufs 

ist im Voranschlag 2025 vorzusehen, die Auszahlung des Gemeindea nteils erfolgt 

frühestens im Jänner 2025.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  

 

Zu Punkt 6) Gebrauchsabgabe Schanigarten  

Um die Gastronomie hinsichtlich der Öffnung und Fortführung des Betriebes zu 

unterstützen, soll auch heuer die Gebrauchsabgabe für Schanigärten, wie in den 

Vorjahren, erlassen werden.  

Die Gebrauchsabgabe kam im Vorjahr bei der Bäckerei Fischer zum Tragen und 

wird für die notwendige Inanspruchnahme von öffentlichem Gut vorgeschrieben. 

Der Gebrauchsabgabentarif beträgt EUR 5,20 je angefangenen 10m² der bewillig-

ten Fläche sowie je begonnen en Monat.  

 

StR Manfred Zipfinger  stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Empfehlung 

des Stadtrates folgen und  die Gebrauchsabgabe für Schanigärten ab dem Jahr 

2024 bis auf Widerruf für den Gastronomiebereich in Allentsteig erlassen.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  

 

Zu Punkt 7) Verlängerung Bauzwangfrist Grundstück 3580/4  

Mit Email vom 25. Mai 2024 ersucht Frau Sonja Sasovics, Hauptstraße 14, 3804 

Allentsteig, um neuerliche Verlängerung der Bebauungsfrist (Bauzwang) für ihr 

Grundstück Am Sonnenhang.  

Begründet wird das Ansuchen damit, dass zurzeit  die Verkaufsverhandlungen zu 

ihrer Liegenschaft Hauptstraße 14, 3804 Allentsteig, laufen. Separat laufen die 

Planungen und Verhandlungen mit der Fa. Hartl Haus hinsichtlich der Bebauung 

des Grundstücks 3580/4, KG Allentsteig.  

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Emp-

fehlung des Stadtrates folgen und  die Frist bis Ende des Jahres 2024 verlängern.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  
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Zu Punkt 8) Vergabe Gemeindewohnungen  

8.1 Dr. Ernst Krennstraße 17/7  

Die Gemeindewohnung Dr. Ernst Krennstraße 17/7  war von 24. April bis 10. Mai  

2024 öffentlich ausgeschrieben und weist eine Größe von 75 m² auf und die Ge-

samtmiete inkl. Betriebskosten und anteiliger Verwaltungskosten beträgt  

EUR 352,00 inkl. MwSt.  

Diese Wohnung wurde zwischenzeitlich bereits an Herrn Manfred Grünwald, vor-

mals 3932 Kirchberg am Walde Nr. 36, übergeben.  

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Emp-

fehlung des Stadtrates folgen und  der Vermietung der Gemeindewohnung Nr. 7 in 

der Dr. Ernst Krennstraße 17/7  an Herrn Manfred Grünwald, vormals 3932 Kirch-

berg am Walde Nr. 36, zu einer monatlichen Miete in der Höhe von EUR 352,00 

(inkl. MwSt., Betriebs - und Verwaltungskosten) zustimmen . 

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  

 

8.2 Seestraße 6/4 

Die Gemeindewohnung Seestraße 6/4 war von 24. April bis 10. Mai  2024 öffentlich 

ausgeschrieben und weist eine Größe von 64,4 m² auf und die Gesamtmiete inkl. 

Betriebskosten und anteiliger Verwaltungskosten beträgt EUR 308,00 inkl. MwSt.  

Diese Wohnung wurde zwischenzeitlich bereits an Frau Penina Meyer, vormals 

3900 Scharzenau, Waidhofner Straße 13/2, übergeben.  

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Emp-

fehlung des Stadtrates folgen und  der Vermietung der Gemeindewohnung Nr. 4 in 

der Seestraße 6 an Frau Penina Meyer, vormals 3900 Scharzenau, Waidhofner 

Straße 13/2, zu einer monatlichen Miete in der Höhe von EUR 308,00 (inkl. MwSt., 

Betriebs - und Verwaltungskosten) zustimmen . 

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  
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8.3 Viktor Fertgasse 3/2/3  

Die Gemeindewohnung Viktor Fertgasse 3/2/3  war von 24. April bis 10. Mai  2024 

öffentlich ausgeschrieben und weist eine Größe von 62,42 m² auf und die Gesamt-

miete inkl. Betriebskosten und anteiliger Verwaltungskosten beträgt EUR 392,22 

inkl. MwSt.  

 

Aktuelle Ansuchen:  

¶ Sonja Starkl, 3804 Allentsteig, Zwettlerstraße 53/6  

¶ Ali Said Khadar, 3950 Gmünd, Kirchengasse 8/3  

¶ Herbert Rudolf, 3800 Göpfritz/Wild, Kindergartenweg 7/H.12  

¶ Sarah Weinsteiger, 3804 Allentsteig, Siedlungsstraße 15  

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Emp-

fehlung des Stadtrates folgen und  die Wohnung Nr. 3 in der Viktor Fertgasse 3/2 

an Frau Sarah Weinsteiger, derzeit 3804 Allentsteig, Siedlungsstraße 15, befristet 

auf 1 Jahr zu einer monatlichen Miete in der Höhe von EUR 392,22 (inkl. MwSt., 

Betriebs - und Verwaltungskosten) vergeben. 

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  

 

8.4 Neubaustraße 2/1/1  

Die Gemeindewohnung Neubaustraße 2/1/1  ist von 6. bis 21. Juni 2024  öffentlich 

ausgeschrieben und weist eine Größe von 66,00 m² auf (2 Zimmer, Küche, Vorzim-

mer, Abstellraum, Bad, WC und Balkon) und die Gesamtmiete inkl. Betriebskos-

ten und anteiliger Verwaltungskosten beträgt EUR 330,00 inkl. MwSt.  

 

Aktuelle Ansuchen:  

¶ Renate Pischinger, 3532 Rastenfeld Nr. 66/9  

¶ Herbert Rudolf, 3800 Göpfritz/Wild, Kindergartenweg 7/H.12  

¶ Barbara Gugerel, 3804 Allentsteig, Zwettlerstraße 4 -6/5 

¶ Tatjana Reisinger, 3903 Echsenbach, Hadmarstraße 15  

¶ Frantisek und Barbora Fiser, 3100 St. Pölten, An zengruberstraße 51  
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Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, 

die Gemeindewohnung Nr. 1 in der Neubaustraße 2/1 zum frühest möglichen Zeit-

punkt  an Frantisek und Barbora Fiser, vormals 3100 St. Pölten, Anzengruber-

straße 51, zu einer monatlichen Miete in der Höhe von EUR 330,00 (inkl. MwSt., 

Betriebs - und Verwaltungskosten) zustimmen . 

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  

 

8.5 Befristetes Mietverhältnis Markus Rauch, Pf. Josef Edinger Platz 4/2  

In der Gemeinderatssitzung vom 11. Juli 2023 wurde die Wohnung Nr. 2 am Pfar-

rer Josef Edinger Platz 4 an Herrn Markus Rauch, befristet auf 1 Jahr, vergeben.  

Mit Schreiben vom 20. März 2024 ersucht Herr Rauch den Gemeinderat, das Miet-

verhältnis nach Ablauf der Jahresfrist in ein unbefristetes umzuändern.  

 

Vorschlag:  

Es soll ein Gespräch mit dem Mieter vor Ort in der Wohnung stattfinden. Falls der 

Zustand der Wohnung in Ordnung ist, soll das Mietverhältnis befristet verlängert 

werden.  

 

Antrag Bgm. Jürgen Koppensteiner:  

Ich stelle  den Antrag, der Gemeinderat möge der Empfehlung des Stadtrates fol-

gen, dass ein Gespräch mit dem Mieter vor Ort durch geführt  und gegebenenfalls 

das Mietverhältnis mit Herrn Markus Rauch, ein weiteres Mal befristet um 1 Jahr 

(=längstens 31. Juli 2025) verlängert wird . 

 

StR Alois Kainz  stellt folgenden Abänderungsantrag : 

Ich stelle den Abänderungsantrag, das Mietverhältnis mit Herrn Markus Rauch 

nach Ablauf der Jahresfrist in ein unbefristetes umzuändern.  

 

Abstimmung Abänderungsantrag  StR Alois Kainz:  

Beschluss:  Der Antrag wird mit 3 Stimmen dafür  

und 12 Gegenstimmen  (Bgm. Jürgen Koppensteiner, Vizebgm. Eli-

sabeth Klang, StR Ewald Gamper, StR Franz Edinger, StR Manfred 

Zipfinger, GR Erich Pfeisinger, GR Georg Marksteiner, GR Martin 

Hiemetzberger, GR Heidelinde Dobrovolny, GR Rainer Klang,  

GR Konstantin Oberleitner und  GR Franz Weghuber) abgewiesen. 
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Abstimmung Antrag Bgm. Jürgen Koppensteiner:  

Beschluss:  Der Antrag wird mit 12 Stimmen dafür  

und 3 Gegenstimmen  (StR Alois Kainz, GR Eva Kainz und GR Horst 

Strasser ) angenommen. 

 

Zu Punkt 9) Annahmeerklärung zu Förderungsvertrag C314485  

Das Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 

und Technologie, übermittelt mit Schreiben, eingelangt am 8. April 2024 , den För-

dervertrag samt Annahmeerklärung betreffend die thermische Gebäudesanierung 

des NÖ Landeskindergartens . Bei förderfähigen Investitionskosten von  

EUR 500.985,00 beträgt die Förderung EUR 33.561,00. 

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Emp-

fehlung des Stadtrates folgen und  dem vorliegenden Fördervertrag Nr. C 314485 

die Zustimmung geben und die übermittelte Annahmeerklärung unterschreiben.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  

 

Zu Punkt 10)  Ankauf LED -Ortsbeleuchtung  

Der Stadtgemeinde Allentsteig liegen 2 Angebote der Fa. Deco&Lights GmbH, 

8200 Gleisdorf, für die LED -Umstellung der Ortsbeleuchtung vor.  

 

Angebot Nr. 2024 -30444   EUR 28.453,20  

Angebot Nr. 2024 -30445  EUR   4.764,00  

Summe   EUR 33.217,20  

Alle Preise verstehen sich inkl. 20% MwSt.  

 

StR Ewald Gamper berichtet über diese Angebote.  

 

StR Ewald Gamper stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Empfehlung des 

Stadtrates folgen und  das benötigte Straßenbeleuchtungsmaterial zu einem Ge-

samtpreis in der Höhe von EUR 33.217,20 (inkl. 20% MwSt.) bei der Fa. 

Deco&Lights GmbH, 8200 Gleisdorf, ankaufen.  

Die auf der HH -Stelle 5/6120 -0050 anfallende überplanmäßige Ausgabe in der 

Höhe von EUR 3.217,20 ist  durch das Ergebnis des RA 2023 sowie die vorhandenen 

finanziellen Mittel gesichert.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  
VH Nr. 1 - HH -Stelle 5/6120 -0050 ð Gemeindestraßen ð Straßenbeleuchtung , VA-Betrag  

EUR 30.000,00  
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Zu Punkt 11)  Untersuchung Tragfähigkeit Bodenaushubdeponie  

Hinsichtlich der geplanten Errichtung des neuen Feuerwehrhauses der FF -Allent-

steig auf der Bodenaushubdeponie hat das Ziviltechnikerbüro Zehetgruber+Lais-

ter GmbH, 3910 Zwettl, ein Honorarangebot in der Höhe von EUR 1.200,00 (exkl. 

20% MwSt.) übermittelt. E s soll die Bodentragfähigkeit im Bereich der geplanten 

baulichen Tätigkeit untersucht werden.  

Für die benötigten 6 -8 Bodenschurfen ist ein entsprechender Bagger seitens der 

Stadtgemeinde Allentsteig beizustellen.  

 

StR Alois Kainz verweist auf die Möglichkeit  der Förderfähigkeit nach Altlasten-

sanierungsgesetz . Es wäre noch abzuklären , ob auch die Arbeiten auf der  ehem. 

Bodenaushubdeponie förderfähig sind . 

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Emp-

fehlung des Stadtrates folgen und  die Statikerleistungen im Bereich der ehem. Bo-

denaushubdeponie an das Büro Zehetgruber+Laister GmbH, 3910 Zwettl, zu ei-

nem Preis in der Höhe von EUR 1.200,00 (exkl. 20% MwSt.) zzgl. der Kosten für 

die Beistellung eines Baggers vergeben. Die auf der HH -Stel le 1/8130-7281 ð Ab-

fallbeseitigung ð sonstige Leistungen Bodenaushubdeponie - anfallenden außer-

planmäßigen Kosten sind durch das Ergebnis des RA 2023 sowie die vorhandenen 

finanziellen Mittel gesichert.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  
HH -Stelle 1/8130-7281 ð Abfallbeseitigung ð sonst. Leistungen Bodenaushubdeponie , VA-Betrag  

EUR 0,00 - außerplanmäßig  

 

Zu Punkt 12)  Bericht Blackout -Vorsorge 

Der Gemeinderat soll über den aktuellen Stand bei der Vorsorge gegen einen 

Strom - und Infrastrukturausfall sowie über die Teilnahme an der Katastrophen-

schutz¿bung ăTEMPESTAS 2024ò im Bezirk Zwettl am 15. und 16. Mai 2024 in-

formiert werden.  
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Vizebürgermeis terin Elisabeth Kla ng und StADir. Andreas Nachbargauer berich-

ten über die b isherigen Erledigungen und d ie Teilnahme der Stadtgemeinde Al-

lentsteig an der Katastrophenschutzübung . 

 

Konk rete Erkenntnisse und  Maßnahmen sind:  

¶ Die Schule hat sich als Einsatzzentrale und Lichtpunkt im Rahmen der 

Übung bew ährt und wird somit im Falle eines Blackouts als Lichtpun kt 

festgelegt. 

¶ Die Einsatzfähigkeit des Lichtpunkts Schule wird wi e folgt hergestellt:  

Ankauf eines Notstromaggregats (Leistung 30 kW) . Weiter s soll bei der 

Dachsanierung ei ne Funkmasthalterung installiert werden.  

¶ Festlegung der Alarmierungsweg e und Abläufe ( wie z.B. Einberufung des 

Kri senstabes, Liftkontrolle bei Wohnhaus anlagen und Rathaus,  Informa-

tion der Bevölkerung über Lautsprecherfah rten  und  Plakatständer ). 

¶ Im Rahmen der Ü bung wurde auch die F unkab deckung der BOS-Funk ge-

räte im Basis -DMO Modus (DMO =Direct Mode) be probt und die E rkennt-

nisse wurden festgehalten.  

¶ Testung des Betr iebs der Wasserversorgungsanlag e ohne der Drucksteige-

rung Am Schlossblick sowie ohne der Drucksteigerung  in Zwinzen für die 

KG Bernschlag . Die Ergebnisse wurden festgehalten.  

¶ Definition der Infopunkte - Lichtpunkte  in den Katastralgemeinden in Ab-

stimmung mit den F euerwehren wie folgt:  

*  KG Allentsteig: Schule  

*  KG Bernschlag : FF-Haus  

*  KG Reinsbach: Dorfzentrum ăFri gedaireò 

*  KG Th aua: FF-Haus  

*  KG Zwinzen : VAZ-Zwinzen (ehem. Milchk ühlhaus)  

Ebenfalls wurde eine Grund ausstattung der Lichtpunkte festgelegt ( z.B. 

Schreibgeräte, Blöc ke, Formulare, Ta schenlampen, Kerzen, Feuerzeuge, 

Notradio, Lagepläne der K atastra lgemeinde usw.) . Diese Anschaffung en 

sind  im Voranschlag 2 025 vorzusehen. 

¶ Die Ausstattung unserer Feu erwehren mit Notstrom aggregaten soll im 

Rahmen einer gem einsamen St rategie des Unterabsch nit ts Allentsteig be-

sprochen und festgelegt werden . Die im Rahmen dieser S t rategie festgeleg-

ten Maßnahmen sollen in d en folgenden Jahren umgesetzt werden . 

¶ Eine Beprobung der Notstromversorgung der K läranlage bzw. der AVIA 

Tankstelle gemeinsam mit V ertretern  der Feuerwehren sowie der Stadtge-

meinde Allentst eig soll in Abstimmung mit der der Feuerwehr im Rahmen 

einer Feuerwehrübung im Herbst 2024 bz w. Frühjahr 202 5 erfolgen.  
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Ku rzbericht von StADir. Andreas Nachbargauer zur stattgef undenen Katastro-

phenschutzübung ăTEMPESTAS ò am 15. und 16. Mai 2024  

 

Durch die Teilnahme  der Stadtgemeinde Allentsteig an  der Übung konnten die 

Abläufe und Vorgänge während eines K atast rophenfalls mit Strom - und I nfra-

strukturausfall im Zusammen spiel mit der BH Zwett l und des Katastrophendie ns-

tes des Landes NÖ geübt werden. Weiters war es möglich, den Lichtpunkt Schule 

auf dessen Tauglichkeit in der Praxi s zu testen.  

Das Übungsdrehbuch der S tadtgemeinde Allents teig la g den Sitzungsunterlagen 

bei ð um einen Überblick über die geplanten Szenarien der Stad tgemeinde Allent-

steig und der zu probenden Punkte zu erhalten.  

 

Durch die Besetzung des Ei nsatzstabes mit einem Rumpfstab der S tadtgemeinde 

Allentsteig sowie mit Mitglieder n der F reiwilligen Feuerwehren sow ie des Not- 

und Katastrophenfunks war der Üb ungsablauf sehr professionell und gut organi-

siert , die Abläufe  waren klar st rukt uriert und  abschließend konnten die gestellten 

Herausforderungen gut bewälti gt werden. D ie Zeit zwischen den Szenarien , die 

uns über die BH Zwettl zugespielt wurden , wurde gen utzt, um gemeinsam (Stadt-

gemeinde Allentsteig, F reiwillige Feuerweh ren und Katastrophenschutzbeauf-

tragte) die Abläuf e im Katastrophenfall zu regeln  und festzulegen.  

Notwendige weitere Infrastrukturmaßn ahmen (Notstromaggregate , technische 

Adaptierungen , Dachantenne auf der Schule im Rahmen de r Dachsanierung usw.)  

wurden festgehal ten und s ollen im Rah men der finanziellen Möglichkeiten umge-

setzt werden.  

Als wichtig er Punkt konnte der Not - und Katastrophenfunk festgestellt werden . 

Dieser ermöglicht bei einem Ausfall der Telefonie (Festnetz und Mobiltelefonie) 

eine rasche, überregionale Kommun ikation . 

 

Vi zebürgermeisterin Elisabeth Klang beda nkt sich abschli eßend bei allen Einsatz-

organisationen, die an der Übun g teil genommen und die Stad tgemeinde Allent-

steig unter stützt haben.  
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Am Donnerstag, 27. Juni 2024 find et im Rahmen des 4. Sicherheits forums  in der 

Kuenri nger-Kaserne in Weitra  eine Nachbesprechung der Übung mit allen betei-

ligten Institutionen, Firmen und Behörde n statt . 

 

Der Gemeinderat nimmt diesen Bericht zur Kenntnis.  

 

Zu Punkt 13) WV Sparkasse Bank AG ð Haftungsrechtlicher Prüfbericht 2023  

Dem Gemeinderat wird der haftungsrechtliche Prüfbericht der Waldviertler Spar-

kasse Bank AG zur Kenntnisnahme vorgelegt.  

Im Bericht wird abschließend mitgeteilt, dass eine Inanspruchnahme der Gemein-

den nicht wahrscheinlich erscheint.  

 

Zu Punkt 14) Beitritt zum Verein NÖ -Kinderbetreuung  

Die im Zuge des Um - und Zubaus beim NÖ Landeskindergarten Allentsteig errich-

tete Tagesbetreuungseinrichtung (TBE) ist entsprechend den gesetzlichen Vorga-

ben zu betreiben. Der Verein NÖ -Kinderbetreuung mit Sitz in Bad Traunstein, der 

schon Betreuungseinrich tungen in mehreren Gemeinden betreibt und der über 

entsprechendes Fachwissen verfügt, wäre hier ein kompetenter Partner.  

 

GR Eva Kainz verlässt um 21.12 Uhr den Sitzungssaal.  

GR Eva Kainz betritt um 21.14 Uhr wieder den Sitzungssaal.  

 

Seitens des Vereins wurden die Geschäftsordnung sowie die Vereinsstatuten über-

mittelt.  

Sowohl die Geschäftsordnung als auch die Statuten des Vereins NÖ -Kinderbetreu-

ung finden sich als Beilage 1  und Beilage 2  dem Protokoll angefügt.  

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den vorlie-

genden Statuten und der Geschªftsordnung des Vereins ăN¥-Kinderbetreuungò 

die Zustimmung geben. Der Zeitpunkt an dem die Betreuungsleistungen des Ver-

eins für die Tagesbetreuungseinrichtung in den für die TBE vorgesehenen Räum-

lichkeiten des NÖ Landeskindergartens Allentsteig starten richtet sich nach der 

Fertigstellung der Baumaßnahmen.  

Beschluss: Einstimmige Annahme des Antrages  
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Zu Punkt 15) Angelegenheit Vergabe Bauvorhaben Kindergarten  

Dem Gemeinderat werden Informationen von Architekt DI Roland Rogner zum 

Bauvorhaben Kindergarten und den vergebenen Gewerken vorgelegt.  

 

Heute wurde um 15.50 Uhr per Email das noch fehlende Angebot der Fa. AURED-

NIK GmbH, Niederlassung Österreich, 1030 Wien, übermittelt. Ohne Prüfung der 

einzelnen Positionen und ohne Montage ergibt sich eine Angebotssumme von  

EUR 55.740,85 (exkl. MwSt.). Nachdem die Fa. AUREDNIK GmbH seitens der 

Kindergartenleitung und seitens des Architekten als Favorit gegolten hat, wird 

dieses Angebot in weiterer Folge vom Architekten im Detail geprüft.  

Weiters wurde, wie aus den Unterlagen ersichtlich, der Entschluss gefasst, die 

Küche zu erneuern. Die Kosten hiefür belaufen sich auf EUR 30.036,00 (exkl. 

MwSt., inkl. Einbaugeräte).  

  

Somit ergibt sich aktuell folgende Aufstellung:  

 

Tischler, inkl. Küche und Teilbereiche der  

KIGA Ausstattung       EUR 181.620,00  

Glaser       EUR 14.672,63  

Fa. AUREDNIK  (ungeprüft und ohne Montage)   EUR 55.740,85  

 

Aus diesen Beträgen ergibt sich somit eine Gesamtsumme in der Höhe von  

EUR 252.033,48 (exkl. MwSt.).  

In der GR -Sitzung am 21. März 2024 wurde ein Beschluss für einen Kostenrahmen 

in der Höhe von EUR 235.000,00 gefasst.  

 

Bgm. Jürgen Koppensteiner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, 

den Beschluss vom 21. März 2024, TOP 8, dahingehend zu adaptieren, dass der 

Kostenrahmen in der Höhe der Kosten für die Küche von EUR 30.036 (exkl. 

MwSt.) erhöht wird. Somit bet rägt der Kostenrahmen insgesamt  

EUR 265.036 ,00 (exkl. MwSt.).  

Beschluss:  Der Antrag wird mit 12 Stimmen dafür  

und 3 Stimmenthaltungen  (StR Alois Kainz, GR Eva Kainz und GR 

Horst Strasser ) angenommen. 
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StR Alois Kainz ersucht um Protokollierung, dass die Stimmenthaltungen daraus 

resultieren, da sie keine Unterlagen hatten um  sich einzulesen und sich infomie-

ren zu können . 

 

D R I N G L I C H K E I T S A N T R A G  

 

Zu DR 1) Information ð Zwischenbericht Generalspark  

Der Bürgermeister berichtet, dass der Grundkauf der Liegenschaft ăGenerals-

parkò auf Grund der Flächen im gewidmeten Grünland Land - und Forstwirtschaft 

(Glf) vor der grundbücherlichen Durchführung der Grundverkehrsbehörde zur Ge-

nehmigung vorgelegt werden musste.  

Mit Besche id der Gru ndverkehrsbehörde W aidhofen an der Thaya vom 17. Juni 

2024 wurde die g rundverkehrsb ehördliche Gene hmigung zum abgeschlossenen 

Kaufvertrag erteilt.  In  der Folge wurde der Kaufvertrag vom Notariat M ag. Liener 

zur Dur chführung an das Grund buch übermittelt.  

Während der heutigen Sitzung wurde eine Online -Grundbuchsa bfrage mit dem 

Ergebnis durch geführt , dass die Stadtgemeinde Allentsteig nunmehr auch grund-

bücherliche Eigentümerin der Grundstücke .365 und 849/2, beide KG Allentst eig, 

ist.  

Zum Thema der Verpachtung kann mitgeteilt werden, dass am 6. Juni 2024 ein 

Besprechungstermin mit den Vereinsverantw ortlichen stattgefunden hat. Im Rah-

men dieser Besprechung wurde der Pachtvertragsentwurf besprochen und inhalt-

lich angepasst. Die Verein sverantwortlichen haben in der Folge einen Termin im 

Notar iat Mag. Liener zur rechtlichen Be ratung  des Pachtvertragsentwurfs wahr-

genommen. 

Zum Vertragsentwurf wird ein weiteres Abstimmungsgespräch zwischen der 

Stadtgemeinde Allent steig und dem Verein proNatur Allentsteig stattfinden,  um 

die Adaptierungen einzuarbeiten ð eine Behandlung des Pachtvertrages war somit 

im Rahmen der heutigen Sitzung nicht möglich und wird bei der nächsten  

GR-Sitzung erfolgen.  

 

Der Gemeinderat nimmt die Informationen zur Kenntnis.  
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Unterschriften:  

 

 

 

........................................           ...................................         ......................................        

Schriftführer:             Gemeinderat:             Vorsitzender:  

          ÖVP 

 

 

 

........................................           ...................................         ......................................        

          Gemeinderat:         Gemeinderat:                       Gemeinderat:  

                 FPÖ       SPÖ                     WIR  
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Beilage 1 ð zu TOP 14:  
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Beilage 2 ð zu TOP 14 
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